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  Niederwangen, 15. Dezember 2008 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Anfangs November wurde der Studienauftrag zur Planung Ried abgeschlossen. Das Beurteilungs-
gremium empfiehlt der Gemeinde, das Konzept Papillon weiter zu verfolgen.  
Die APW und der Ortsverein Niederwangen können den Juryentscheid gut nachvollziehen, denn das 
Konzept zeigt eine interessante Lösung und erweist sich vor allem als relativ flexibel. Das Projekt hat 
grundsätzlich das Potential, die Nutzungsansprüche der Grundeigentümer zu befriedigen ohne das 
Naherholungsgebiet allzu stark zu tangieren. 
 
Gemessen an den Forderungen der Petition der APW und des Ortsvereins aus dem Jahr 2006 weist 
Papillon aber noch beträchtliche Mängel auf: 
 Die Grünfläche beim Plateau vor der Tubetränki ist sehr klein ausgefallen. 
 Es bestehen Zweifel, ob die Sicht auf das Mittelland und den Jura tatsächlich in einem grösseren 

Umfang erhalten bleibt. 
 Ausserdemhat sich das Bearbeitungsteam sehr genau an die Vorgaben der Gemeinde bezüglich 

Lage der Erschliessungstrasse gehalten, mit dem Resultat, dass die Strasse vor dem Bauernhaus 
Guggisberg liegen soll. Diese Linienführung haben wir zusammen mit den betroffenen Anstössern 
im letzten Jahr erfolgreich mittels Einsprachen verhindert. Wir würden es sehr ärgerlich finden, 
nochmals dagegen antreten zu müssen. 

 
Für die nächste Bearbeitungsphase finden wir es wichtig, die Spielräume, welche das Konzept grund-
sätzlich zulässt, auszuloten und Vorgaben aus dem Wettbewerbsprogramm wie den Perimeter, die 
Erschliessungsstrasse, etc. zu hinterfragen. Denn unsere Diskussion mit Herrn Ueli Marbach am 10. 
November hat uns gezeigt, dass man Papillon vermutlich ohne weitere Verluste an BGF im Interesse 
des Naherholungsgebietes optimieren könnte. Wir würden es deshalb sehr begrüssen, unsere Anlie-
gen und Ideen zusammen mit dem Bearbeitungsteam, Herrn Marbach und dem Gemeindeplaner 
Thomas Fuhrer im Rahmen eines kleinen Workshops zu diskutieren. Wir bitten Sie darum, dieses An-
liegen zu prüfen. 
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